
  

In ter nat iona l                                                      
Po l ice  Associat ion
IPA -Verbindungsstelle 
Limburg-Weilburg e.V.

    Von „Von „Hibbdebach“ nach „Dribbdebach“Hibbdebach“ nach „Dribbdebach“

Freitag, 12. September 2025; 13:00 UhrFreitag, 12. September 2025; 13:00 Uhr

Liebe IPA- Freundinnen und Freunde,Liebe IPA- Freundinnen und Freunde,

der Vorstand unserer Verbindungsstelle lädt euch und eure Partner/innen ganz herzlich zu unserem der Vorstand unserer Verbindungsstelle lädt euch und eure Partner/innen ganz herzlich zu unserem 
diesjährigen Ausflug ein. Wir treffen uns in Limburg rechtzeitig vor der Abfahrt um 13:00 Uhr bei der diesjährigen Ausflug ein. Wir treffen uns in Limburg rechtzeitig vor der Abfahrt um 13:00 Uhr bei der 
Polizeidirektion im Offheimer Weg. Parkmöglichkeit auf dem Parkdeck wird noch abgeklärt.Polizeidirektion im Offheimer Weg. Parkmöglichkeit auf dem Parkdeck wird noch abgeklärt.

Mit dem Bus geht es nach Frankfurt, wo uns an der Mit dem Bus geht es nach Frankfurt, wo uns an der Alten OperAlten Oper zwei ortskundige IPA Freunde der  zwei ortskundige IPA Freunde der 
VbSt. Frankfurt erwarten. Sie führen uns zu Fuß über die HauptwVbSt. Frankfurt erwarten. Sie führen uns zu Fuß über die Hauptwacheache zur  zur PaulskirchePaulskirche, den , den RömerRömer  
und die und die Neue AltstadtNeue Altstadt (Hibbdebach). Im Anschluss geht es weiter über den (Hibbdebach). Im Anschluss geht es weiter über den Eisernen Steg Eisernen Steg nach  nach 
SachsenhausenSachsenhausen (Dribbdebach). (Dribbdebach).
ImIm „Kanonesteppel“ „Kanonesteppel“, einer urigen alten Apfelwein-Kneipe, findet  der gemütliche Abschluss statt., einer urigen alten Apfelwein-Kneipe, findet  der gemütliche Abschluss statt.
Hinweis: nur Barzahlung möglichHinweis: nur Barzahlung möglich....und Uwe: es gibt auch Bier ....und Uwe: es gibt auch Bier 
Von dort holt uns der Reisebus gegen 21:00 Uhr wieder ab. So die vorläufige Planung. Von dort holt uns der Reisebus gegen 21:00 Uhr wieder ab. So die vorläufige Planung. 

Mitglieder unserer Verbindungsstelle und deren Partner/innen zahlen je 15.-€,  Gäste kostet die Fahrt Mitglieder unserer Verbindungsstelle und deren Partner/innen zahlen je 15.-€,  Gäste kostet die Fahrt 
20.-€. Den Rest übernimmt unsere Kasse. Die Speisen und Getränke  trägt jede/r Teilnehmer/in 20.-€. Den Rest übernimmt unsere Kasse. Die Speisen und Getränke  trägt jede/r Teilnehmer/in 
selbst. Wegen der kostenpflichtigen Buchung des Reisebusses  bitten wir umselbst. Wegen der kostenpflichtigen Buchung des Reisebusses  bitten wir um

verbindliche verbindliche   Anmeldung  bis zum  31.07.2025  Anmeldung  bis zum  31.07.2025  
mitmit  Angabe der teilnehmenden Personen bei mir per Mail an  Angabe der teilnehmenden Personen bei mir per Mail an  udo.siepmann@gmx.netudo.siepmann@gmx.net  

Der Vorstand freut sich auf einen wunderschönen Tag mit euch.Der Vorstand freut sich auf einen wunderschönen Tag mit euch.

Udo SiepmannUdo Siepmann
Leiter der Verbindungsstelle  Leiter der Verbindungsstelle  

EinladungEinladung

Ausflug in die Main-Metropole FrankfurtAusflug in die Main-Metropole Frankfurt



  

PROGRAMM

Fahrt mit dem Bus von Limburg 
nach Frankfurt/Main

Ausstieg an der Alten Oper 
und Treffen mit den beiden 
Frankfurter  IPA-Freunden

ca. 800m

Hauptwache

Ehem. Wachgebäude aus dem Jahr 1730

Die Alte Oper am Opernplatz wurde 
1873 bis 1880 erbaut und 1944              
zerstört.  Der Wiederaufbau erfolgte       
erst 1978 bis 1981

ca. 500m

Paulskirche

Die Paulskirche
ist ein als Ausstellungs-, Gedenk- und 
Versammlungsort genutzter ehemaliger Kirchen- 
bau von  Erbaut 1833, hier tagten 1848  bis 
1849 die Delegierten der Frankfurter 
Nationalversammlung, der ersten Volks-
vertretung für ganz Deutschland. Die 
Paulskirche gilt damit neben dem Hambacher 
Schloss als Symbol der demokratischen 
Bewegung in Deutschland und Nationalsymbol. Am 18. März 1944 brannte die Paulskirche wie 
viele der umliegenden Bauten der Frankfurter Altstadt, nach einem der Luftangriffe auf die Stadt 
aus. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde sie 1947/48 als erstes historisches Gebäude Frankfurts 
mit Hilfe von Spenden wieder aufgebaut 

Römer
Das Frankfurter Rathaus ist eines der 
schönsten und ältesten der Republik. 
Seit über 600 Jahren wird im Römer 
regiert, Kaiser gingen ein und aus, 
Fußballstars winkten von seinem Balkon.
1619 wurde der Habsburger Ferdinand II. 
zum Kaiser des Heiligen Römischen 
Reiches im Kaiserdom gekrönt und die 
Feierlichkeiten fanden im Frankfurter 
Römer statt. Die Luftangriffe  im Zweiten 
Weltkrieg ließen nur die steinernen
Fassaden und Erdgeschosse der
Mittelalterlichen Häuser stehen. Hinter der 
emblematischen Fassade verbirgt sich der 
Neubau eines modernen Bürohauses im 
Stil der frühen 1950er Jahre.

Römer

ca. 200m



  

vom Römer ca. 200m
Die Neue Altstadt

Die neue Frankfurter Altstadt (auch bekannt als Dom-
Römer-Viertel bzw.- Quartier) ist das Zentrum der Altstadt 
von Frankfurt am Main, das von 2012 bis 2018 im Rahmen 
eines städtebaulichen Großvorhabens rekonstruiert wurde. 
Der ursprüngliche Kern der Altstadt galt bis zur Zerstörung 
bei den Luftangriffen 1944 mit ihren rund 1250 größtenteils 
aus dem Mittelalter und der Renaissance stammenden 
Fachwerkhäusern als eine der größten und bedeutendsten 
Fachwerkstädte

   ca. 600m

Der Eiserne Steg ist eine seit 1868 bestehende Fußgängerbrücke über den Main in Frankfurt zwischen der 
Altstadt (Fahrtor, Historisches Museum - Hibbdebach) und dem Stadtteil Sachsenhausen 
(Schul-/Schifferstraße, Krankenhaus Sachsenhausen - Dribbdebach). Die erste Ausführung wurde 1912 durch 
eine verbreiterte und verstärkte Konstruktion ersetzt, die außerdem höher gelegt wurde. Nach der Sprengung 
in den letzten Tagen des Zweiten Weltkrieges wurde 
diese 1946 unverändert wieder aufgebaut,

Eiserner Steg



  

Sachsenhausen                                                                                                                                     
„Dribbdebach“, also die südliche Mainseite, ist für seine urigen Apfelweinkneipen und für seine entspannte 
Atmosphäre bekannt. Dir begegnet hier viel altes Fachwerk, die Gässchen sind eng und spätestens im 
Sommer, wenn die schwimmenden Lokale ihre Lampions an Deck installieren, ist hier der „Place to be“-

.

Am Ende des Eisernen Steges geht es vom Sachsenhäuser Ufer aus  zu Fuß (guter Kilometer) oder mit dem 
Bus (diese Möglichkeit wird noch abgeklärt) nach Alt-Sachsenhausen in die Textorstraße 20 zum.....

Abschluss im „Kanonesteppel“, einer 
urigen Apfelwein-Kneipe (seit 1906) 

Entfernungen zu Fuß:

Führung etwa 2,3 km.
 
Vom Eisernen Steg bis zur Kneipe etwa 1 km. 
Eventueller Bustransfer wird noch abgeklärt

Abholung mit dem Bus ca. 21:00 Uhr
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